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Stuttgart/Gaggenau – Der 
Bereich Mercedes-Benz 
Special Trucks hat dem 
Unimog-Museum ein neu-
es Fahrzeug seit dem 
29.11.2016 zur Verfügung 
gestellt: einen hoch ge-
ländegängigen Unimog U 
4023 mit Doppelkabine, der 
neben dem Fahrer sechs 
Mitfahrern Platz gibt. In die 
Decke eingelassene Halte-
griffe und eine stabiles ge-
polstertes Stahlrohr, das 
quer vor der Sitzbank ver-
läuft, gibt den Mitfahrern 
Halt.

Motorisiert wird der hochge-
ländegängige Unimog von 
einem Reihen-Vierzylinder 
mit 170 kW (230 PS) und 900 Nm bei 1.400 Umdre-
hungen. Der Allradantrieb ist zuschaltbar, das Ge-
samtgewicht des Fahrzeugs liegt bei 10,3 t.

100 Prozent-Steigungen, bei denen man aus der 
Windschutzscheibe nur noch den Himmel sieht, 30 
Grad-Schräglagen, die bei manchem ein mulmiges 
Gefühl in der Magengegend entstehen lassen - das 
alles können Besucher seit zehn Jahren auf der Ge-
ländestrecke des Unimog-Museums in Gaggenau 
erleben.
Etwa 20 000 Menschen jährlich, somit jeder zweite 
Besucher, nutzen die Mitfahrgelegenheit über den 
Außenparcours. Hierbei fahren die mutigen Teilneh-
mer etwa zehn Minuten über Stock und Stein, Steil-
strecken mit 100 Prozent-Steigungen 
und Hindernisse mit 30 Grad-Schräg-
lage.

Zusätzlich zu der kostenpflichtigen 
Mitfahrt gibt es auch die Möglichkeit, 
ein zertifiziertes Fahrer-Training zu 
absolvieren. Dabei geht es mit einem 
Unimog-Trainer über den mit vielen 
fahrerischen Schwierigkeiten gespick-
ten Parcours. Danach erhalten die 
Teilnehmer das begehrte Zertifikat des 
„Unimog Fahrer-Trainings“.

 Über Stock und Stein ...

Technische Information

Zum Einsatz kommt der drehmomentstarke BlueEfficiency 
Power BlueTec 6-Motor, ein Vierzylinder (Typ OM 934) mit 
einem Hubraum von 5132 cm3, einer Leistung von 170 kW 
(231 PS) und einem Drehmoment von 900 Nm. Das Unimog- 
Getriebe wurde optimiert und leistungsgesteigert, sodass die 
Schaltzeiten jetzt bei gleichzeitiger Erhöhung der Lebens-
dauer kürzer sind. Die Getriebebedienung erfolgt über den 
Lenkstockhebel an der Lenksäule, welcher auch die Schnell-
reversierfunktion EQR (electronic quick reverse) beinhaltet. 
Wie bisher stehen acht Vorwärts- und sechs Rückwärtsgän-
ge zur Verfügung, optional auch eine Geländegruppe für 
Offroadeinsätze im Geschwindigkeitsbereich zwischen 2,5-
35 km/h. Beim U 4023 beträgt es maximal 10,3 Tonnen und 
verfügt über einen Radstand von 3.850 mm.
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